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1. Der Regierungsrat genehmigt den vorgelegten Schreibensentwurf an 
den Grossen Rat. 

2. Der Regierungsrat beantragt dem Grossen Rat, die Motion Patricia von 
Falkenstein und Konsorten als Anzug zu überweisen. 

 
Begründung 
Momentan akzeptiert der Kanton Basel-Stadt nur von Unternehmen mit min-
destens fünf spesenberechtigten Personen (d.h. leitenden Angestellten bzw. 
Aussendienstmitarbeitern) Pauschalspesenreglemente für Repräsentations- 
und Kleinauslagen. Jene Unternehmen, welche diese Vor-gabe nicht erfüllen, 
haben die Möglichkeit individuelle Spesenvereinbarungen mit der Steuerver-
waltung zu treffen. Die Motion Patricia von Falkenstein und Konsorten betref-
fend «Pauschalspesen auch für Kleinunternehmen» fordert eine Aufhebung 
dieser Betriebsgrössenvorgabe. Der Regierungsrat ist bereit die bestehende 
Praxis zu überprüfen. Um dies im bestmöglichen Rahmen bewerkstelligen zu 
können soll das Anliegen als Anzug entgegengenommen werden.  

 

                                                                                            
 


